
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Agnes Bernauer

Hebbel, Friedrich

Wien, 1855

Szene VIII

urn:nbn:de:bsz:31-89960

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-89960


100 Agnes Bernauer .

Agnes . Nur in meinen Träumen geht ' s anders her,

ſonſt würd ' ich gewiß zu ſtolz ! Da kehrt die alte Zeit wie⸗

der , wo ich die Brotkrumen ſorgfältig aufleſen mußte , die

zu Boden fielen , und wo miein Geburtstagsgeſchenk mei —

ſtens darin beſtand , daß ich nicht geſcholten wurde , wenn

ich etwas that , was nicht ganz recht war . Noch in der letz⸗

ten Nacht , Du mit Deiner immer offnen Hand wirſt la⸗

chen, bat ich meinen Vater glühend und ſtotternd um irgend

eine Kleinigkeit und er ſagte , was er gewöhnlich zu ſagen

pflegte , wenn er eine Bitte nicht zwei Mal hören wollte :

gut , es ſei , aber dann kann ich ein halbes Jahr lang keinen

Tropfen Wein mehr trinken ! Ich war noch recht unwillig

auf ihn , als ich erwachte , aber nun — Ich hab ' ihn doch

wenigſtens einmal wieder geſehen !

Albrecht . Du wirſt ihn — — ( er unterbricht ſich . )

Da hab' ich Dich um die Ueberraſchung gebracht !

Agnes . Nein , mein Albrecht ! Ich hab ' s recht gut

gemerkt , aber wenn er kommen wollte , wär ' er längſt da

geweſen ! Ich kann mir auch denken , was ihn abhält und

Du mußt ihn darum ehren !

Albrecht . Ich glaube doch, er wird dieß Mal nach —

geben ! Sonſt gehen wir im Winter nach Augsburg zum

Mummenſchanz .

Achte Scene .

Törring (tritt ein ) . Verzeiht !

Albrecht . Ich bleib Euch zu lange !

Törring . Wenn Ihr überhaupt noch fort wollt —



Agnes Bernauer . 101

her , Albrecht . Wenn ich überhaupt noch fort will ? Ei ,

t wie⸗ ich werde die Ritter und Herren , die Herzog Ludwig ſo

„ die mühſam zuſammen brachte , nun doch nicht zum Narren

mei⸗ halten !

wenn Törring . Hört Ihr die Domglocke nicht ?

letz⸗ Albrecht . Längſt , aber was kümmert ſie mich ?

ſt la⸗ Törring . Mehr , als Ihr denkt : Euer Vetter

rgend Adolph iſt todt !

ſagen Albre ch t . Todtꝰ

ollte : TörringůEben trifft die Trauerbotſchaft aus Mün⸗

keinen chen ein !

willig Albrecht . Friede mit ihm ! Er lebte ſich ſelbſt nur

doch zur Laſt und Keinem zur Freude !

Agnes . Gott im Himmel ! Das iſt nun in ſechs

ſich.) Monaten der Dritte !

Törring . Ja , ja, edle Frau , Ihr verſteht ' s!

t gut Agnes . So bin ich wieder Schuld ? Ofreilich ! frei —

gſt da lich ! Wer ſonſt wohl !

t und Albrecht . Gott weiß , daß ich mich nicht freue ! Wie

ſollt ' ich auch ? Für mich war er nie da ! Aber weinen kann

nach⸗ ich eben ſo wenig ! Ich denk nur an Eins ! Nun kann mein

zum
Vater mit Ehren zurück !

Törring . Ich darf abſatteln laſſen ?

Albrecht . Was fällt Euch ein ? Zwar , ich mögte

nicht , daß jetzt aus dem Turnier noch etwas würde . Aber

ich bin doch wohl der Letzte, der ausbleiben darf ! Fort muß

13 ich, und das gleich, doch gewiß werd ' ich nun viel früher
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wieder hier ſein , als ich dachte ! Agnes jetzt — ( érſagt ihr

etwas in ' s Ohr , dann hält er ſeine Hand an ihre Wange ! ) Au ,

ich brenne mich !

Agnes . Verzeih ' Dir ' s Gott , daß Dir das in den

Sinn kommt !

Albrecht . Amen ! Ich ſag ' s mit ! Aber es wird ſich

zeigen ! Ich hatte immer das Gefühl , mein letzter Wunſch

könne nicht eher gekrönt werden . Ei , unſer Sohn mußte

doch auch einen Großvater haben ! Und nun — ( Er umarmt

ſie . ) Siehſt Du , daß Du mir nicht aufrichtig zürnſt ? Du

hältſt mich feſt ! O, ich weiß es ja längſt , daß Du erſt

dann an Gottes Segen glauben wirſt ! Darin biſt Du

abergläubiſch . Aber ändre Dich ja nicht , ich lieb ' auch das

an Dir ! ( Er küßt ſie . ) Mein Leben , auf Wiederſehen ! ( Er

läßt ſie los und eutfernt ſich ein Paar Schritte von ihr . ) Seht

Ihr , Törring , daß man von ſeinem Leben ſcheiden kann ,

und darum doch nicht gleich zu ſterben braucht ? Alſo !

Werdet kein Hageſtolz ! Aber freilich , man muß das Beſte

erſt abküſſen ! ( Er umarmt und küßt ſie noch einmal ) So !

Nun bin ich in Ingolſtadt und Du in Straubing ! Siehſt

Du mich noch ? Ja ? Ich Dich nicht mehr ! ( Ab. )

Törring ( öolgt ) .

Neunte Seeue .

Agnes (eilt in den Garten ) . Da kann ich ihn zu Pferd

ſteigen ſehen ! ( Sie kehrt wieder um. ) Ja , wenn er ſelbſt mich
in die Höhe höbe und über die Mauer gucken ließe , wie

damals , als die ſchwarzbraunen Egypter mit Cymbeln und


	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102

